
4 Impressionen 

10 Willkommen in der Lutherstadt Gotha 
Martin Luther begann in Gotha seine Kirchenkarriere und 

sah den Heimatort seines Freundes Friedrich Myconius als 

eine »göttliche Stadt« 

V O N  K N U T  K R E U C H  

12 Stadtführung 

w Auf Spurensuche durch die Residenzstadt 
Nicht nur Martin Luther und »Muster-Herzog« Ernst der 

Fromme haben Gothas Geschichte nachhaltig geprägt 
V O N  S T E P H A N  F R E I T A G  

Musterresidenz und Musentempel 
Das barocke Schloss Friedenstein und das Herzogliche 

Museum beherbergen einmalige Kunstschätze, darunter 

Meisterwerke der Reformationszeit 
V O N  M A R T I N  E B E R L E  

26 Gedächtnis der Reformation 
Die Forschungsbibliothek Gotha verfügt über eine 

herausragende Sammlung reformationsgeschichtlicher 

Handschriften und gedruckter Werke 
V O N  K A T H R I N  P A A S C H  

32 Ideelles Fundament der Macht 
Das Thüringische Staatsarchiv Gotha bewahrt wichtige 

Dokumente zur Geschichte des Herzogtums Gotha und der 

Reformation auf 
V O N  L U T Z  S C H I L L I N G  U N D  S T E F F E N  A R N D T  

36 Geburtsort der modernen Kartographie 
Gotha gehörte einst zu den Zentren von Kartographie und 

geographischer Wissenschaft, woran die »Sammlung 

Perthes« im PERTHESFORUM eindrucksvoll erinnert 
V O N  P E T R A  W E I G E L  

38 Über Geschmack lässt sich nicht streiten! 
Gastronomie und Veranstaltungen 

m) Reformationsgeschichte 

42 Von der Reformation zum »Barocken Universum« 
Gotha wurde mehr als sechs Jahrhunderte von den 

Wettinern beherrscht, die es in den Fokus der 

Reformationsgeschichte rückten und zur Residenz eines 

»protestantischen Musterstaates« formten 
V O N  S T E F F E N  R A S S L O F F  
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48 Der Reformator, der nicht vor Luther sterben sollte 
Friedrich Myconius war mehr als zwei Jahrzehnte lang die 

prägende Persönlichkeit der reformatorischen 

Umgestaltung in Gotha und gehörte darüber hinaus zu 

den wichtigsten kursächsischen Theologen 
V O N  A N D R E A S  L I N D N E R  

52 Der fromme Herzog 
Herzog Ernst I., der Fromme, machte Gotha 1640 zur 

Residenzstadt und schuf einen »lutherischen Musterstaat« 
V O N  A N D R E A S  K L I N G E R  

56 »Singet dem Herrn ein neues Lied« 
Reformationsgeschichte ist auch Musikgeschichte -

und die hat in Gotha eine lange Tradition 

V O N  U T H M A R  S C H E I D I G  

58 Schönes und Gelehrtes 

60 Kirchen der Stadt 

Kirchen der Stadt 
Gothas Kirchen spiegeln die Reformationsgeschichte 

und stehen auch für gelebte Ökumene 
V O N  M A R T I N  H U N D E R T M A R K  

66 »Unser Augustinerkloster ist ein offenes Haus« 
Das Gothaer Augustinerkloster, in dem Luther 1515 zum 

Distriktsvikar gewählt wurde, war das erste in Thüringen. 

Es bildet heute einen Mittelpunkt im Kirchenleben der 

Stadt 
V O N  F R I E D E M A N N  W I T T I N G  

70 Geheimtipps 
Drei kleine Kirchen am Rande verdienen auch 

Aufmerksamkeit als Kulturdenkmale 
V O N  K N U T  K R E U C H  

72 »Suchet der Stadt Bestes!« (Jeremia 29,7) 
Kirche und Stadt gehören in Gotha zusammen, sogar 

beim Basketball 
V O N  M A R T I N  H U N D E R T M A R K  

73 Ort der Schulreform 
Zwei evangelische Schulen knüpfen in Gotha an 

eine lange Bildungstradition an 
V O N  F R I E D E M A N N  W I T T I N G  

74 Gotha adelt 
Von Barock bis Modern - Die Residenzstadt hat 

touristisch viel zu bieten! 

76 Impressum und Bildnachweis 

77 Fragen an Andreas Kieling 


